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Es wird zum Kauf angetragen.
Ein Garten a» der Capuzinergaß.
Cm Drehstuhl mit einer Scheibe.
Ein ganz neuer Blaßbalg sthr dienlich für einen Na-

gclschmied um einen seht billigen Preis / im Berichts-
Hanse zu vernehmen.

Cs wird zu Kaufen verlangt.
Eine goldne Sackuhr.
Blaue Fenster Vorhänge.

Ellen gutes Haustuch in einem billigen Preis.

Verlohrne Sachen,
Ein schwarzes tassetes Capichon.

Nachrichten.

Es wird dem geehrten Pnblicum bekannt gemach:, daß

Hr. Anton Ziegler auf künftigen Jahrmarkt gegen
einer Löbl. Schützenzunfl über einen Tabacksladen

eröffnen wird, »vv man von allen Gattungen sowohl

Schnupf als Rauchtaback um sehr billige Preise
haben kann.

Zimmer auffcrt der Stadt für zwo Haushaltungen wer«
den zum Verlehnen angetragen, im Berichtshaufe zu

erkundigen.

Bey Herrn Kaplan Nffgèlin sind folgende gestockme um,
stkalifche Stücke um- angesetzten Preis zu haben.

Bz. kr.
^rgnck Goncskt pour la SIsvecin, compose»

parstVIo. tta/clen 50
i ^

oncsrto in t?- pour Is Slavecin ou sorte

piano, par ff. klagen 45
Laccia per il GluvicMmkolo clel kffs/clen 24

x.uzruor pour le Lliivncin, Violon alro ör
êc Vivloucell. par iVlr. Voller
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